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Jeversche wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 20 M a y 20 — -- ( Lloermsaaä. ) ltgu.

'
Verkäufe.

' s Hinrich Markus Hohlen Wlttwe jff entschloffenin
aSsist. ihre « Beystande «, Lübbe Harken , allerhand Hau «-
geräth , als : Kupfer , Meßing , Zinnen , Linnen , Betten,
Tische , Stühle . - Schränke,Mannötleider ic . am - Frey,
tag als den 24 May , morgen « io Uyr 'in Johann Scheer

- Behausung aufn Schaar öffentlich meistbietend durch mich
verkaufen zu -laßen « - -Jürgen « .

L Auferhaltrnrn 'gerichtl . Coniens/nüd ' weillJohann
Ant » n Christopher » major . Sohn, ^Hlnrich Detlef - Chri-
stopher «, und minor . -SoimeS -Vormund GerhardGarl .ch-
»nrschlvßen . deL wl . Crdkaßer « nachgclaffencGürer,äl ->:
Gold , Silber , "Kupfer, : Meßing, ' Zin »en, : Linnen/Bet-

. ten undlBettgswaüd -, Tische »--Slüble, - Schränke , fer¬
ner Kleidungsstücke , eine sristschkÄöanduhre , eine miil-
chende Kühe : c. öffentlich meistbietend - am Momag al«
den L7 - May, 'morgen « -iMhr -ln weil , Johann Anton
Christopher « Behausung ' aufn Schaar , Nach Vorschrift
der Gesetze durch -mich » e-rkaufen -zu laßen . - Jürgen « .

z WeillMühlenmeistr .
'
Johaim

^Gribben Wittwe in
aSsist . ihre « Beystande « , ist entschloßen, von ihre« weil-
Ehemanne « Güter , als : -Zimmer und Mühlengcrätb-
schasten , bestehend in schweren Tauen , i Jine Tau,
pl . m . SZ ^ aden laug, ' mit eimgroßeSFaß -mit Eisen be¬
schlagen, eine großtWälfischliene pl . m . r - o Faden lang,
2 schwere dito Tauu . eine lange hinter Repe , 1 -grvßeErd-
winde mit Eisenbeschag» ! 'DaüN,kraft , und Schiffblork
mit Pockhölzerne Scheiben , wa « M jeden Tau gehöret,
und noch mehrere Tauen und Sachen die zu einen ganz
neuen Mühlenbau gebraucht werden , auch allerlei ) Zim-
mergeräthschäft / ferner allerhand HauSgeräth , als : Kup-
fer . Meßing , Zinnen/Tische/Stühle, - Schränke , rc.
am Mittwochen alS - d. 12 May morgen « Lc>Uhr in ihre
Behausung in der Mangerstraße , mach Vorschrift der
Geseye , öffentlich meistbietend , durchnnich verkaufenHti
laßen . Jürgen «.

4 Der Stadtsmusicu « Remmer « . ist entschlossen,
verschiedene Sachen , al « : Kupfer , Mcßitlg , Zinnen,
Linnen , Tische , Stühle , Schildereyen , eine Wanduhr«
E halben Kasten , eine Feuer - Commode Porivlegie,

Fensterrahme 'mit Fenstern ec. am Dienstag al « d . rt
May , morgen « 10 Uhr in de« Skadt «mufiru « Remmer«

- Behausung , der schwarze Bar genannt,freiwillig meistb.
- öffentlich durch mich verkaufen zu laßen . Jürgen « .

Z H . Hinrich « LMheerilst freiwillig entschloßen . al-
- ' kerhandHaus u .HaUSmannsgeräthschaft , al « : Gold,Sil-
r-der, Kupfer,Meßing , Zinnen , Linnen , Bett - u . Bettge-
^ wand , Tische, - Stühle , Schränke , ferner Pferde , Kühe,
- Jungvieh , Schaase , Gänse und Sckweine , sodann Wa-

gen « .- Egdc , und Pflüge , auch ausgedroschene Früchte,
al « : Weitzen . Rocken . Gersten , Haber u . Bohnen, !c.

- am Montag als den fMay , morgen « io Uhr in deßen
-^Behausung am Minser -- Osteraltendeich , öffentlich meist-
- Bietend durch mich verkaufen zu laßen . Jürgen « .

6 Auf örhältenen ^gerichtl . Consen « . ist weil . HmriA
Rinit « Kinder Vormund , Riniet Riniet « . entschlossen,

Ehesten weill Erblaßerin nachgelassene Güter , al « : Gold,
- Silber , Kupfer , Meßing , Zinnen , Linnen , Bett-

und Bettgewand, -Tische, Stühle , Schränke , Frauen-
kleidungSstücke, eine frsstsche Wanduhre , eine milchende
Kuh :c . am Mittwochen al « den 29 May morgen « ts
Uhr , in weil . Hinrich Riniet « Behausung aufn Rar¬
dump / öffentlich meistbietend nach Vorschrift der Ge-

- setze durch mich verkaufen zu lassen. Jürgen « .

/ 7 Jur Fortsetzung von Theile « lber « Vergantung von
Gold . Silber , Kupfer , Meßing , Zinnen , geschnitten

- und nngesch,litten Linnen , Tische , Stühle , Schränke,
Bett und Betkgewand/Manns und Frauenkleidung « -
stücken, Wolle , Flach «, Speck , Fett , und Käse , auch
auSgedroschenen, Rocken , Bärsten und Haber , ist t»r-

- minus iMfDienstäg - unv Mittwochen den 28 u . 29 May
- a . c - in Johann T -iark« Wittwen Sterbhause zu Klei-
- burg, - SengwarderKirchspiel angefttzei worden.

Erdmann.

' 8 Jsaac Levi Feilmann lägt Montag d . 27 May a . r.
kzo bi« rzoStück beste Norder Schaafe , worunter 4«
bi« 50 Stück alte mit voller Wolle , sodann lederne Hosen
und jsonstige Sachen in seiner Behausung zum Kniphan-
scrstehl durch mich öffentlich meistbietend verkaufen.

Erdmann.



dkm Freitag » den ZI May des VökmittagS loUhr.
dvollen Samuel Josephs et Consorten in Neustadt eine -,
ansehnliche Parthic beste alte Marsch -- Schaafe mit Wolle
mjrpl . m . looLämmer zu Diekhausen , in des.Haje CaarkS
Krughause , öffentlich verkaufen lasten , wvbey sich die.
Liebhaber einfinden können - .

Bodens, . Schulte.

Nütifisationrnr
r . DaßichMieineWohnung . an der . Wangerstraße in

Jever bezogen - habe, . zeige eint « geehrtenPublico kier-
Lurchergebenst,n , mit der Bitte , mir ferner mir ihren
Zuspruch zu beehren , inbem -j .ch mich durch gute,Wqare u.
billige Preise,zu . empfehle » suchen werde . .

Jever d . 4 May i8 .ri , Lüd,L »u, . Hüthfabrikant.

' 2 ES stnd sogleich 'hLchRtftl.-.- Z Sch , in Golde , .Wai - -
-sen und Armen - Gelder , im Ganzen »der in gecheckten-
Summen aufZinsen zubclege » . Wer davon Gebrauch-
machen und gehörige Sicherheit stelle» kann, . melde sich.
Ley den Jurate », G .- H , Müller, - zu. Jever .. .

z Weilt Johann CaspelmannS Kinder -Vdtmünber, . .
Hgben sogleich iza Rtkl . zinSträgig zu belegen . Wer
-Gebrauch davon machen , und .gehörige .Sicherheit stel¬
len kan» , melde sich bei den buchhaltenden Vormund»
Johann August Blohm in Sillenstädter . Kirchspiel . . .

4 Alle diejenigen , welch» . noch an den verstorbenen
HchustermeisterPe .rerAhmelS ErkS zu Hovckstel. Forde - ,
rung haben . werden hiermit ersucht , sich mit den ersten
Tag .bey dem buchhaltenden Vormund der Kinder , Josto-Borgers -Jansscn zu Hoockstel einzufinden und nach verso-
« vrdirter Mäßen Zahlung erwarten . . Hvockstel bkn ? tent-
/May I8ll.

5 Diejenigen , die an meinen Schwiegervater , weil, . .
Tade FolkerS eine gerechtsame Forderung haben , werden
-ersucht, jnIIeir 4 Wochen ihre , Rechnungen Key mir ein¬
zubringen , wo sie ihre Bezahlung gleich,erhalten können . ,
-S » auch diejenige » , die- noch an diese Masse relstiren,,
mußen ihre Schuld in Zeit 4 Wochen entrichten , widri¬
genfalls ich gerjchtl . Hülfe suchen werde.

Jever d. loMay I8H , . A . Fnese -.

6 Ley dem Gärtner August Kunze in der Mähken--straße stnd Blumenkohlpflanzen , rothe und weisseBüß --
yohl - Kohlrabi - und ŝ iöne gefüllte Levkojen- Pflanzen,
Zugleich empfiehlt er sich mit . junge .Radiese und . Sa - -
las bestens,,

7 Ich bin bevollmächtiget ein Cahitäl von pl . m -.v
7ca>o Rkhlr . aus eine sichere Hypothek zu negotiiren-
-Wer ein solches Capital zu belegen hat -, dem. ersuche, ich
Welches mir anzuzeigen . . Mein Bevollmächtigter -
« unscht das Capital aber von . einer Prrsobn zu erhalten , .' Indexen braucht dasselbe nicht auf emmahl und zu einer »
Sch auSgejahlt ju .wkchrn Jever d, 9- Mayl8H » .

Pireku,

8 Ich habe aunoch einige Grase im Hillersen - Hamms,
sowie aüch sechs Aeker und zwey Moorgärten , letztere
jum .Mtihemzu vermierhen.

Jever d . 9 . May i8ii . ALv. -Thaden.

SD Heicke Eiben RcmmerS Kinder Vormünder,
Sceye Janßeii und MamMe Ianßen Christians , wollen
ihrer Pupillen gegenwärtig an Gerd Siems Schippers
verpachtetes zum Friederich Augusten Groden belegencS
88 Matten 85 Ruthen Rheinl . großes La.ndgulh , imgl.
zwölf ein viertel ebendaselbst bekegene und an ebenge-
nanntcn mitverpachtete -Matten Landes ans 'drei) May
I8i2 anhebende und 1815 abflicßende Jahre , am l Jun.
d. J zu NeugarmSstehl - in des Omme Janßxn Takenburg
Behausung , össenttich meistbiekendverheuerst . Die Con-
dikioncnchnd 8 .Tage vorher sowohl den den Vormündern
als bey dem Tribunals Anwaldc ManSholt .in Jever ein-
jlsseheii.

rw An einen sehr gelegenen Orte btr . Vorstadtz stutz
zwey geräumige . Zimmer , mit Me üblen versehen fud
einen billigen Preis zu vermiethen . . Nähere Na chrich? »-
erch.eilt »der Buchdrucker -V orgcest .in Jever , . ,

.. 11 'HMs grüne und graue Erbsen , , wie auch Lichter,
gegossene mir -baumwollen Docht , und gezogene mit Lin¬
nen Dvcht,iv erkaufe nur damit aufzuräumen sehr billig.
Canaster - -von Oldeiikvth - und »Svhn , Chokolade, . Ober-
ländischc Eimer, . Eisenblech , - sehr gutes Linnen
Dochtgarn , ne Hst andere . bekannte Gewürzwaareri.

Jsver . Hz H . - Minssen . .

12 Dikderich Günther Luken Mttwe inWestniMmer
Kirchspielen Reisburg , ist willens etliche Schlote aus dem
Grunde schlöten zu lassen. Man melde stch baldigst und
» c-cvrdire . ,.

iz UM daS Vorurtheilzu heben , als sollte mit mei¬
ner neulich gehaltenen Vergantung auch die Buchbinde¬
rei ) aufhören t macheich dem geehrten Publiko ergebenst .
bekannt, , daß dies keineswegeS der Fall ist, , daß ick viel¬
mehr zur Fortsetzung desselben , und zum beffern Vetrie-
be- a !S bisher in . diesen Tagen einen geschickten Gesellen
erhalten habe, durch dessen gute ' Arbeit und .reelleBedie-
nung ich mir die Gunst des Publikums erbitte und werth
zu machen hoffe, . Ich Halle mich daher bestens rekom-
mandirt zu Bestellungen und Einbinden von Büchern in¬
dem iä , in dieser Rüüstcht -svwohl, alS auch im Verkaufe
v »nSchul - und Schreibedüchern , gezogene Federn , Din-
ke, gute Schreibpapiere - fein roth und stiiwar -zeS Siegel¬
lack , Oblaten , rorher , .grüner - und . violetter Corduan,
Pappe , im Beschneiden von -Schreibepapieren , u . in ak-
leuwaSaufdie Büchbmderevc Bezpg hat mich möglichst
billig finden lasse - . . Aüch stnd . bemmir .zu haben : der
Code ' Nap » le ' on, die Friedensgerichte von LoniS, srarv
zöstscher Dollmetscher , oder : Wie lernt man Französisch .?
Ferner : FranzöstscherSprachmeister .sein Nolh - u . HlllfS-
buchlein für den Bürger u . Laudman -i , .Dcbonal ' S franz.
Gram » Ml re u . s. w . Jever im - May - 181 l.

Buchbinder Hebor Wckt-we,
rvehich. in der kleinen Bnrsstraßf . .



Mer große Eschenbäume sieben in dem Garkett '
der Wittwe I . Dlohme in der Waddewarder Mühlenrei-
he zum Verkauf . Kauflustige können sich am May
des Nachmittags um Z Uhr dort einfinden und kaufen.

Oldorf im May I8l > . Bleeker, Prediger. -

75 Ich bis Willens , meiner Frauen Landgut in der
Waddewarder Mühlenreihe , groß 6ü Matten , aufü hin¬
ter einander folgende von Mat 78 H angehende Jahre
öffentlich zu verheuern. Heuerlustigekönnen die Condi-
tione » von heule an bei) mir cinsehcn, und am 72 Ju --
ninS a . c . deS Nachmittags um z Uhr in deß weil )

' Meine
Behrends Wittwe Behausung zu Waddewarden Heua-
rungtreffen . Oldorf i >. 17 May i8H.

Bleeker, Prediger zu Oldorfs

lS Diejenigen Schmiedemeister welche noch Gildegel-
dsr restiren , werden hierdurch - erinnert , solche an den
Buchführenden Ae'ltermann Wilhelm Conrad HeMcken
in Zeit z . Wochen zu bezahlen , widrigenfalls, stch die
Saumhaften die zuverläßig erfolgenden Unannehmlich¬
keiten selbst beyzumeffen haben . Jever d- iz May

I8H . Wi Conrad' Hemcken, Aeltermann. -

17 Ich bin gesonnen , daß von mir bewohnte , well, Jo¬
hann Frieder. Budden Erben zugehörige HäuS . welches '
zurHandlunz gut eingerichtet -und von mir seit Z .Jahs
ren mit Nutzen darin betrieben worden ist , am Don¬
nerstage d . S Juny a . c> in Wessel Budden Krughausezu -
Sengwarden , des Nachmittags um 2 Uhr, auf Michaeli
d . J . zu verafkerpachten . Liebhaber belieben sich daselbst
rinzufindenund Heurung zu treffen .- Wegen meiner Ab- '
reise von hier , verkaufe ich meinen ansehnlichen Worrath
von Ellen - Maaren , um damit aufzuriuMen , für einen '
billigen Preis . Zugleich ersuche Diejenigen . welche
noch Forderungen »ninichhaben , sich mit ihre Rechnun¬
gen Key mir einzufinden , und nach befundener Richtig¬
keit ihreIahlung in Empfang,zu nehmen . Dagegen erin¬
nere auch Diejenigen, so noch an mir schuldig sind , ihr«
Schuld in Zeit 2 Monat an mir zu entrichten , den nach
Werlaus dieser Zeit werde ich sogleich gerichtl . Hülfe suo
chen. Sengwarden d . 17 May I8 ' i . -

Jsack Levie,

rg Da Hr/Henni '
ng nicht mehr in meinen Diensten ' '

sich befindet , so warne ich einem jeden , ihm nichts auf
meinen Namen zu creditiren, indem ich nicht für dessen
Schuldenchaftenwerde . Georgs / Apotheker in Jever.

ly Nachstehende Pflanzen sind bey mir für einen bil¬
ligen Preiß zu haben , als : rothe und weiße Vüßkohl,
dito Kohlrabi) , Blumenkohl:, Würstnger̂ Steckrüben
undPprre - Friedrich Köttner,

wohnhaft in der Mühlenreiheder Vss -'
stadt Jever .. -

Todesfall-
Am ödieses trasmirbdstraurigeSchicksahl meinen

geliebten Ehemann , den Uhrmacher Lauritz Ad 0lph '
Bensen, durch den Tod zu verliehren . Diesen für
mich und meinen drey noch unerwachsenen Kindern har¬
ten Verlust , zeige ich unfern Gönnern , Verwandten
und Freunden hierdurch schuldigst an . Zugleich mache
ich bekannt , daß ich das Uhrmachergcschaft durch tüchti¬
ge Gesellen fortzusetzen gesonnen bin , weshalb ich um '
Zuspruch bitte . Jever d . >2 May 18H.

Die Wittwe deS Verstorbenen.

RekeullmLkinA
De tfiäministrarcut <icr Domcinco ran <!e

XrooN » io her Voor -Ien van her 6ouvciocmellL"
van HIollanri , roexc k>rj «Icrcn os» , alle -sie Aeoen,
völlce ot)A eni ^c xrecvoric nao^reo fici>ken , rca
Issccl stet Domciaea Ŝ cllninijrralte vaarvan sie '
rciceoinz-en noß vier Lijn io^ cArven ; oinrc » ixoe-

müßclill , en uiccriijic voor äen van sie
v'olßenstc maanst , alle Hunne ox^ --meläe rciccois^
^ ea sau ckea.tfickwrni' rrrarcur inrcrcnstvn . —

Rurich , ä l6 fila )' l8Hr
De ^ stnaioistrareur vooio,

^ As B>. üe Zslis.

Jnttlirgenz > SacbE
Dem hiesigen und aüswärtlgett Publice mache ich um vieles Nachfragen zu verhindernbekannt , daß der zu jb-

be Insertion erforderliche Stempelbogen , welche ich immer vorrälhig haben will , für die Gebühr bey mir zu ha¬
ben ist ; und können die zu inserirende Stücke zur Bequemlichkeit des Einsenderszugleich mit ausgeschrieben werben , '
indem hinführo kein unverständlich und unregelmäßig geschrieben, » Stück angenommen wird . Zugleich zeige
denjenigen die etwa eine Kleinigkeit zu inseriren haben, und es nicht wegen der JnsertionS - Kosten im Wo¬
chenblatt« einrücken lassen wollen an , daß bey mir ein Commissionsbuch gehalten wird . - worin alle beim Intelligenz
Comroir bestellte Commissionen richtigcingeschrieben « erden , daher kan» ein jeder, wer eine Kleinigkeit durch das
Wochenblatt bekannt habe » will , nur bloß Bestellung machen, und ihnen wird dann wann mehrere
Bestellungen eingelaufen sind, nach- geschehener Bekanntmachung im Wochenblatte, den Nachfragenden gehörig
zugewiesen werden , dagegen müßen stc aber , sobald ihre Bestellungen befördert sind , sogleich davon dem Intel¬
ligenz - Lomtoir anzeige thun; damit ihnen alsdann keine Nachfragende mehr zugeschickt werden . Auch '
können alle von hier auS in der Ostsriesl. Courant zu inserirende Stücke bey mirgegen baare Bezahlung der Jfi-
sertionö - Gebühren abgegebenwerden . Beteft und Gelder maßen francs -eingesandt werden.

Borge 'eff»
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